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Abhanden gekommene Werttitel Titres disparus Titoli smarriti

Mit Bewilligung des Obergerichtes wird der Inhaber der Lebensver-
siehemng8poliee Nr. 15585 der Lebens- und Unfallversicherung «Die Schweiz»
in Lausanne, lautend auf Albert Baehmann, Landwirt, Reutlingen, als
Versicherungsnehmer, ausgestellt am 11. März 1898, Versicherungssumme
Fr. 5000, oder wer sonst über diesen Titel Auskunft geben kann,
aufgefordert, innert Jahresfrist, von der ersten Ausschreibung an gereehnet, der
Bezirksgerichtskanzlei Winterthur von dem Vorhandensein desselben Anzeige
zu maehen, ansonst derselbe als kraftlos erklärt würde. (W 89a)

Winterthur, den 26. Februar 1930.

Im Namen des Bezirksgerichtes Winterthur:
* - " Der Geriehtsschreiber: Dr. Ch, Ziegler.

La Pretura di Loearno diffida lo sconosciuto possessore delle 4 obbligazioni
n1 14240/14243, Serie P, Cantone Tieino, Consolidato Redimibile, 3 M %

da nominali fr. 500 eadauna, senza il relativo foglio cedole, conservato,
a volerle produrre alla Pretura stessa entro il 15 marzo 1933, sotto comminatoria

dell' ammortizzazione. (W 88*)

Locarno, 25 febbraio 1930. Per la Pretura: D. Degiorgi, Ass.

Handelsregister Registre du commerce Registro di commercio

I. Hauptregister I. Registre principal I. Registro principale

Ziirich Zuricb Zurigo
1930. 24. Februar. A.-G. Buchdruckerei Zürcher Volkszeitung, in

Zürich (S. H. A. B. Nr. 5 vom 5. Januar 1930, Seite 40). In ihrer
ausserordentlichen Generalversammlung vom 10. Februar 1930 haben die Aktionäre
die Erhöhung des Aktienkapitals von bisher Fr. 400,000 auf die statutarisch
vorgesehene Höhe von Fr. 500,000 konstatiert durch Ausgabe und Volleinzahlung

weiterer 100 Namenaktien zu Fr. 1000. § 3 der Gesellsehaftsstatuten
wurde demgemäss revidiert. Das Aktienkapital der Gesellschaft beträgt

nun Fr. 500,000, zerfallend in 500 voll liberierte, auf den Namen lautende
Aktien zu Fr. 1000. Als weiteres Mitglied des Verwaltungsrates wurde
gewählt Jules Paillard, Verbands- Sekretär, von St. Croix (Vaud), in Zürich.
Derselbe führt die Unterschrift nicht.

24. Februar. Unter der Firma Baugesellschaft Seidenau hat sich, mit
Sitz in Zürich, am 13. Februar 1930 eine Genossenschaft gebildet. Ihr
Zweck ist der Erwerb von Land, die Ueberbauung desselben, sowie die
Verwaltung und die Veräusserung dieser Liegenschaften. Als Mitglied der
Genossenschaft kann vom Vorstand auf schriftliche Anmeldung.hin jede
handlungsfähige physische oder juristische Person aufgenommen werden, die
mindestens einen auf den Namen lautenden Anteilschein im Betrage von
Fr. 500 erwirbt. Deren Gegenwert kann in Geld, Naturalien, Arbeitsleistungen

und Lieferungen bestehen. Der Vorstand der Genossenschaft entscheidet
darüber, in welcher Weise die Leistungèn der Mitglieder zu geschehen haben.
Der Austritt kann vor Ende des dem Eintritt folgenden zweiten Geschäftsjahres

nieht erfolgen, sofern der Vorstand nicht seine Einwilligung gibt. Im
übrigen ist derselbe an eine seehsmonatliche Kündigung auf Ende eines Ge-
scliäfts-(Kalender-)Jahres gebunden. Im Todesfall kann die Mitgliedschaft
auf die Erben, bezw. deren Vertreter übertragen werden. Die Mitgliedsehaft
erliseht ferner infolge Ausschlusses. Dem austretenden oder ausgeschlossenen
Genossenschafter wird der Wert seiner Anteilseheine nach Massgabe der
Bilanz des Kündigungsjahres, höchstens aber der Nominalwert, zurückver-
ßület. Für die Aufstellung der Bilanz sind die Bestimmungen des Art. 656
O. R. massgebend. Den Zinsfuss für die Genossenschaftsanteile setzt die
Generalversammlung fest; sie beschliesst auch über die Verwendung de9
Reingewinnes. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft liaftet ledighch

das Genossenschaftsvermögen; jede persönliche Haftbarkeit der
einzelnen Mitglieder hiefür ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft

sind: Die Generalversammlung, der Vorstand von 1 3 Mitgliedern und die
Kontrollstelle. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen; die
Vorstandsmitglieder führen zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift. Besteht der Vorstand nur aus einer Person, so führt dieselbe
Einzeluntersehrift. Der Vorstand kann auch Drittpersonen mit der Firmazeichnung

betrauen; er setzt diesfalls Art und Form der Zeichnung fest. Einziger
Vorstand ist zurzeit Ernst Brunner, Rechtsanwalt, von und in Zürich.
Geschäftslokal: Sihlstrasse 43, Zürieh 1.

24. Februar. Unter der Firma Genossenschaft Maneggplatz hat sieh,
mit Sitz in Zürich, am 13. Februar 1930 eine Genossenschaft gebildet.
Ihr Zweck ist der Erwerb von Land, die Ueberbauung desselben, sowie die
Verwaltung und die Veräusserung dieser Liegenschaften. Als Mitglied der
Genossensehaft kann vom Vorstand auf schriftliche Anmeldung hin jede
handlungsfähige physische oder juristische Person aufgenommen werden,
die mindestens einen auf den Namen lautenden Anteilschein im Betrage von
Fr. 500 erwirbt. Deren Gegenwert kann in Geld, Naturalien, Arbeitsleistungen

und Lieferungen bestehen. Der Vorstand der Genossensehaft entscheidet
darüber, in weleher Weise die Leistungen der Mitglieder zu geschehen haben.
Dér Austritt kann vor Ende des dem Eintritt folgenden zweiten Geschäftsjahres

nicht erfolgen, sofern der Vorstand nicht seine Einwilligung gibt. Im
übrigen ist derselbe an eine seehsmonatliche Kündigung auf Ende eines
Geschäftsjahres gebunden. Im Todesfall kann die Mitgbedschaft auf die Erben,
bezw. deren Vertreter übertragen werden. Die Mitgbedschaft erliseht ferner
infolge Ausschlusses. Dem austretenden oder ausgeschlossenen Genossenschafter

wird der Wert seiner Anteilscheine nach Massgabe der Bilanz des

Kündigungsjahres, höchstens aber der Nominalwert, zurückvergütet. Als
Geschäftsjahr gilt das Kalenderjahr. Für die Aufstellung der Bilanz sind die
Bestimmungen des Art. 656 O. R. massgebend. Der Zinsfuss für die
Genossenschaftsanteile wird durch die Generalversammlung festgesetzt; sie be-
sehhesst auch über die Verwendung des Reingewinnes. .Für_die Verbindlichkeiten

der Genossenschaft haftet ledighch das Genossenschaftsvermögen;
jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder hiefür ist ausgeschlossen.

Dic Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, der
Vorstand von 1 3 Mitgliedern und die Kontrollstelle. Der Vorstand
vertritt die Genossenschaft nach aussen; die Vorstandsmitgbeder führen zu
zweien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Besteht der Vorstand
aus nur einer Person, so führt dieselbe Einzeluntersehrift. Der Vorstand kann
auch Drittpersonen mit der Firmazeichnung betrauen; er setzt diesfalls Art
und Form der Zeichnung fest. Einziger Vorstand ist zurzeit Ernst Brunner,
Rechtsanwalt, von und in Zürich. Geschäftslokal: Sihlstrasse 43, Zürich 1.

Bern Berne Berna
Bureau Bern

Broderie, Tapisserie usw. 1930. 24. Februar. Die Fiima
Anna Moser, Broderie und Tapisserie, in Bern (S. H. A. B. Nr. 300 vom
29. Juü 1904, Seite 1197), ist infolge Verkaufes des Gesehuftes erlosehen.
Aktiven und Passiven gehen per 1. März 1930 über auf die neue Firma
«Martha Saegesser, vorm. Anna Moser», in Bern.

Inhaberin der Firma Martha Saegesser vorm. Anna Moser, in Bern, ist
Fräulein Martha Saegesser, von Bern und Aarwangen, in Muri bei Bern.
Die Firma übernimmt per 1. März 1930 Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma «Anna Moser», in Bern. Broderie und Tapisserie, Smyrnateppu-he.
Kornhausplatz 7.

Licht, Kraft, Wärmeanlagen. 24. Februar. Die Firma
Hermann Kormann, in Bem, Uebernahme und Durchführung von Lieht-,
Kraft- und Wärmeanlagen (S. H. A. B. Nr. 183 vom 7. August 1926, Seite
1440), wird infolge Konkurseröffnung von Amtes wegen gestriehen.

24. Febiuar. Société Financière de Gaz, Société Anonyme, mit Sitz in
Bern (S. H. A. B. Nr. 306 vom 3. Dezember 1920, Seite 2289). Infolge Todes
ist Fürspreeher Hugo Mosimann (bisher Präsident) aus dem Verwaltungsrat
ausgeschieden und seine Unterschrift erlosehen. F. Betsehen-Uhlmann, Emil
Büehi und Walter Stueki sind ebenfalls aus dem Verwaltungsrat
ausgesehieden. Als Präsident des Verwaltungsrates, mit dem Reehte zur Eiuzel-
zeiehnung, wurde gewählt: Dr. jur. Arthur Homberger, Fürsprecher, von
Wotzikon (Zürich), in Bern.

24. Februar. Transit-Handels-Aktiengesellschaft (Société Anonyme pour
le Commerce de Transit) (Società Anonhna per il Commercio di Transito)
(Transit Trade Co. Ltd.), mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 5 vom 7. Januar
1927. Seite 33). Infolge Todes ist Fürspreeher Hugo Mosimann aus dem
Verwaltungsrat ausgeschieden und seine Zeichnungsberechtigung erloschen. An
seiner Stelle wurde mit dem Recht der Einzelzeiehnung gewählt: Dr. jur.
Arthur Homberger, Fürspreeher, von Wetzikon (Zürich), in Bern.

Baugesehäft. 25. Februar. W. Hirt & Co., Kommanditgesellsehaft,

mit Sitz in Bern, Baugesehäft (S. H. A. B. Nr. 249 vom 24. Oktober
1929, Seite 2121). Der unbeschränkt haftende Gesellschafter Walter Eugen
Hirt, von Tüscherz-Alfermee, in Bern, hat mit seiner Ehefrau Elise geb.
Beeker, dureh Ehevertrag vom 27. Januar 1930 Gütertrennung
vereinbart.

K ä s e. 25. Februar. Die Firma H. Zingg, Käse en gros, in Bern
(S. H. A. B. Nr. 152 vom 3. Juli 1915, Seite 927), ist wegen Aufgabe des
Geschäftes erlosehen.

Bleoh- und Drahtfabrikation. 25. Februar. Die
Kollektivgesellschaft Turtschany & Cie., Blech- und Drahtfabrikation, mit Sitz in
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Bern-Bümpliz (S. H. A. B. Nr.96 vom 25. April 1928, Seite 819), hat eich

infolge Todes der Gesellschafter Christian Turtschany und Johann Pacik
aufgelöst und ist nach durchgeführter Liquidation erloschen.

25. Februar. Genossenschaft Pensionskasse, Pensionskasse für das
Personal der Zentralverwaltung der Schweiz. Mobiliar-Versicherungs-Gesellschaft,

mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 112 vom 14. Mai 1928, Seite 953).
Infolge Todes ist Rudolf Walthard aus dem Vorstand ausgeschieden und
Beine Zeichnungsberechtigung erloschen. Als neues Mitgüed des Vorstandes
nnd dessen Präsident wurde Dr. Gustav König, Fürsprecher, von und in
Bern, gewählt. Er zeichnet kollektiv zu zweien mit einem der übrigen Zeich-
nungsberechtigten.

Suppenartikel usw. 25. Februar. Die Firma Hugo Wirz «Solo»

Produkte, in Bern, Fabrikation und Handel in Suppenartikeln und Kochfetten

(S. H. A. B. Nr. 52 vom 3. März 1927, Seite 378), ist infolge Abtretung
des Geschäftes erloschen. Aktiven und Passiven gehen gemäss Bilanz vom
31. Januar 1930 über auf die neue Firma «Solo» Nahrungsmittelfabrik
Hugo Wirz, Aktiengesellschaft Bern», mit Sitz in Bern.

25. Februar. Unter der Firma «Solo» Nahrungsmittelfabrik Hugo Wirz,
AktiengeseUschaft Bern («Solo» Fabrique de Produits alimentaires Hugo Wirz,
Soeiété Anonyme, Berne), mit Sitz in Bern, hat sich auf unbestimmte
Dauer eine Aktiengesellschaft gebildet. Die Statuten datieren vom
21. Februar 1930. Die Gesellschaft bezweckt die Fabrikation und den
Verkauf von Suppen-Produkten und Nahrungsmitteln, sei es durch das
Hauptgeschäft oder durch Zweigniederlassungen im In- und Ausland, die
Beteiligung an andern gleichartigen Unternehmungen und Erwerb von solchen,
sowie die Vornahme von Geschäften jeder Art, die damit im Zusammenhang
stehen. Durch Beschluss der Generalversammlung können auch andere
Geschäfte Gegenstand des Unternehmens werden. Die Gesellschaft erwirbt
Aktiven und Passiven der Firma «Hugo Wirz «Solo» Produkte» in Bern,
gestützt auf deren Schlussbilanz per 31. Januar 1930 Wert 1. Februar 1930.
Dic Aktiven betragen Fr. 54.862. 50 und die Passiven Fr. 54,862. 50; ein
Uebernahmspreis wird nicht festgesetzt. Das Aktienkapital beträgt Fr. 35,000,
eingeteilt in 70 Stück auf den Namen lautende Aktien zu Fr. 500. Die
Bekanntmachungen erfolgen in den gesetzlich vorgesehenen Fällen durch
Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der aus 1 3 Mitgliedern
bestehende Verwaltungsrat ist zurzeit mit zwei Mitgliedern bestellt. Dem
Verwaltungsrat gehören an: Hugo Wirz, von Solothurn, Kaufmann, in Bern,
Präsident, und Werner Brosi, von Mümliswil, Kaufmann, in Bern. Die beiden
Verwaltungsratsmitglieder sind einzeln zeichnungsberechtigt. Gesehäftsdomizil:

Lentulusstrasse Nr. 30, Bern.

Bureau Biel
Fabrication de meules industrielles. 21. Februar

Inhaber der Firma Raoul Giacoletti, mit Sitz in Biel ist Raoul Giacoletti, von
Schinznach-Dorf, in Biel. Fabrieation de meules industrielles Sarubin.
Diamantstrasse 11.

Kachelöfen, Bodenbeläge usw. 21. Februar. Die
Kollektivgesellschaft unter der Firma Gebr. Eggli, Fabrikation von Kachelöfen,
Ausführung von Wand- und Bodenbelägen und Reparaturen, mit Sitz in Biel
(S. H. A. B. Nr. 270 vom 18. November 1929, Seite 2281), wird infolge
Konkurses von Amtes wegen gelöscht.

24. Februar. Aus der Direktion der Genossenschaft unter der Firma
Association des usiniers de la Suze, mit Sitz in Biel (S. H. A. B. Nr. 202
vom 29. August 1916, Seite 1333), sind ausgeschieden: Emil Schwab, Eduard
Junod, Fritz Blösch und Hermann Renfer. Ferner ist ausgeschieden der
Sekretär-Kassier Robert Schneider. Die Unterschriften von Emil Schwab,.
Hermann Renfer, Eduard Junod und Robert Schneider sind erloschen. Neu
sind in die Direktion gewählt worden: Albert Leuenberger, von Wynigen,
Ingenieur und Direktor, in Biel, als Präsident; Joseph Luterbacher, von
Lohn (Solothurn), Privatier, in Reuchenette, als Vizepräsident: Fritz Eduard
Pfister, von Zürich, Direktor, in Sonceboz; Hermann Reymond, von St-
Sulpice, Direktor, in Corgémont; Walter Berchtold, von Uster, Direktor, in
Biel, diese 3 als Beisitzer, letzterer zugleich als Vizesekretär-Kassier. Als
Sekretär-Kassier ist neu gewählt worden: Emst Blank, von Bolligen,
Prokurist, in Biel. Der Präsident oder der Vizepräsident zeichnet mit dem
Sekretär oder Vizesckretär-Kassier kollektiv zu zweien. Das Geschäftslokal
befindet sich nunmehr Neuinarktstrasse Nr. 33.

Bureau Langnau (Bezirk Signau)
Schreinerei. 25. Februar. Inhaber der Einzeifirma Fritz Hofer-

Gerber, in Langnau, ist Fritz Hofer, von und in Langnau. Bau- und
Möbelschreinerei. Höheweg, Langnau.

Bureau Laupen
Bäckerei, Konditorei. 25. Februar. Inhaber der Firma

Werner Lüthi, in Laupen, ist Werner Lüthi, von Lauperswil, in Laupen. Er
lebt mit seiner Ehefrau Elise geb. Roth in Gütertrennung. Bäckerei und
Konditorei.

Bureau de Porrentruy
Cadrans émail. 24 février. Le chef de la raison individuelle

Fritz Wuillème, à Fontenais, est Fritz Wuillème, fils de Jules, originaire des
Hauts-Geneveys, à Fontenais. Fabrication de cadrans émail.

Bureau Thun
10. Februar. Unter der Firma Immobiliengenossenschaft MerUgen

bildet sich, mit Sitz in Merligen, Gemeinde Sigriswil, eine Genossenschaft,
welche den An- und Verkauf und die Verwaltung von Liegenschaften

zum Zwecke hat, Durch Beschluss der Hauptversammlung kann sie
weitere Geschäftszweige übernehmen. Ein Gewinn wird nicht beabsichtigt.
Dic Statuten sind am 25. Januar 1930 festgestellt worden. Die Dauer der
Genossenschaft ist unbestimmt. Die Mitgliedschaft wird erworben durch
Aufnahme an der Hauptversammlung, gestützt auf schriftliche Anmeldung
des Bewerbers und Zeichnung und Einzahlung von mindestens einem Anteilschein

von Fr. 100. Der Austritt erfolgt durch Kündigung, welche sechs
Monate vor Abschluss des Rechnungsjahres an den Vorstand zu richten ist.
Die Mitgbedschaft erlischt ferner durch Tod oder Ausschluss. An Stelle eines
verstorbenen Genossenschafters treten seine Erben. Ausgeschlossene
Genossenschafter verlieren alle Rechte an das Genossenschaftsvermögen. Für
die VerbindUchkeiten der Genossenschaft haftet nur deren Vermögen. Eine
persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter ist ausgeschlossen. Die
Bekanntmachungen der Genossenschaft erfolgen im Amtsanzeiger von Thun.
Die Organe der Genossenschaft sind: 1. die Hauptversammlung; 2. der aus
5 6 MitgUedern bestehende Vorstand; 3. die Recrmungsprüfungskonnnission.
Die rechtsverbindUche Unterschrift namens der Genossenschaft führen der
Präsident, der Vizepräsident und der Sekretär des Vorstandes kollektiv zu
Eweien. MitgUeder des Vorstandes sind: Otto Knobelspiess, von Zürich,
Kaufmann, in MerUgen, Präsident; Rudolf OppUger, von Merligen, Pflaste¬

rer, daselbst, Vizepräsident; Ulrich Santschi, Lehrer, von und in Sigriswil,
Sekretär-Kassier; Matthäus Kuhn, von Dietlikon, in Sigriswil, Privatier,
und Hugo Hofer, von Rapperswil, Lehrer, in Merligen; diese beiden als
Beisitzer und Rechnungsrevisoren. Geschäftslokal: Im Domizil des jeweiligen

Präsidenten.
Luzern Lucerne Lucerna

Immobilienerwerb usw. 1930. 19. Februar. Unter der Firma
ELVI Aktiengesellschaft, Luzern hat eich, mit Sitz in Luzern und auf
unbestimmte Dauer, nach Massgabe des 26. Titels des O. R. und der
Bestimmungen der Statuten eine Aktiengesellschaft gebildet. Die Statuten
datieren vom 19. Februar 1930. Zweck der Gesellschaft ist der Erwerb,
Besitz, Verwaltung und Verkauf von im Ausland gelegenen Immobilien. Das
Grundkapital beträgt Fr. 10,000 und ist eingeteilt in 10 Namenaktien von
je Fr. 1000. Die Publikationen der Gesellschaft erfolgen im Schweizerischen
Handelsamtsblatt. Die Organe der Gesellschaft sind: a) die Generalversammlung;

b) die Verwaltung, und c) die Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat
besteht aus 1 3 Mitgliedern, welche auf die Dauer von 3 Jahren gewählt
werden. Er kann einen beliebigen Teil seiner Befugnisse einem Delegierten
oder an Drittpersonen übertragen. Er bestimmt die zeichnungsberechtigten
Personen und setzt die Art ihrer Unterschrift fest. Gegenwärtig besteht der
Verwaltungsrat aus einem Mitglied, nämlich: Dr. jur. Max Kesselring,
Advokat, von Kradolf (Thurgau), in Luzern. Er führt für die Firma
Einzeluntersehrift. Geschäftslokal: Grendélstrasse.

Solothurn Soleure Soletta
Bureau Kriegstellen

Vervielfältigungsapparate usw. 1930. 11. Februar. Unter der
Firma Jura Typoderma A. G. hat sich, mit Silz in Luterbach und auf
unbestimmte Dauer, eine Aktiengesellschaft gebildet. Die Statuten
datieren vom 18. Januar 1930. Die Gesellschaft bezweckt den Verkauf von
Vervielfältigungsapparaten und die Fabrikation und den Verkauf von
Vervielfältigungszubehör, insbesondere von Dauermatrizen, Vervielfältigungs-
farben, Korrekturlack und Entwickler. Das Aktienkapital beträgt Fr. 60,000
und ist eingeteilt in 120 auf den Namen lautende Aktien von je Fr. 500.
Die Gesellschaft übernimmt von Anton Horacek in Prag gemäss Aufstellung
vom 21. Juni 1929 besondere Rezepte und Herstellungsverfahren zum Preise
von Fr. 10,000 und übergibt ihm dafür 20 voll liberierte Aktien zu Fr. 500.
Ausserdem erhalten Guido Pozzi 4 Aktien und Karl Frey 2 Aktien, welche je
mit 80 % liberiert worden sind, in Vergütung ihrer Gründungs- und Betriebs-
cinrichtungsarbeiten im Werte von Fr. 2400. Die Organe der GeseUsehäft
sind: Die Generalversammlung, der Verwaltungsrat und die Kontrollstelle.
Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Der aus einem
Mitglied bestehende Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft nach aussen
und führt Einzeluntersehrift. Als Verwaltungsrat wurde gewählt Baptista
Bavier, von Chur, Oberförster, in Solothurn. Die Gesellschaft erteilt
Einzelprokura an Christine Hegner geb. Farine, von Lachen (Schwyz), in Solothurn.
Geschäftslokal: Gebäude Nr. 177 an der Schachengasse, in Luterbach.

Bureau Sladt Sololhurn
Uhren usw. 24. Februar. Die KoUektivgeseUschaft Chèvre & Meyer,

Handel und Fabrikation von Uhren; SpeziaUtät: Petites pièces ancres breguet,
>in Solothurn (S. H. A. B. Nr. 104 vom 6. Mai 1929, Seite 918), hat sich
aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen an die Firma

« Chèvre & Henzi », in Solothurn, über.
Josef Chèvre, von Mettenberg (Bern), in Solothurn, und Leo Henzi, vou

und in Günsberg, haben unter der Firma Chèvre & Henzi, iu Solothurn, eine
KoUektivgeseUschaft eingegangen, die am 20. Februar 1930 begonnen hat.
Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen KoUektivgeseUschaft

Chèvre & Meyer. Handel und Fabrikation von Uhren. Weissenstein-
strasse Nr. 239.

Uhren. 24. Februar. Inhaber der Einzeifirma Gottfried Meyer, in
Solothurn, ist Gottfried Meyer, von Lommiswil, in Solothurn. Fabrikation
und Handel mit Uhren. Heidenhubelstrasse Nr. 494.

Basel-Stadt Bàie-Ville Basilea-Città

Vermögensverwaltung usw. 1930. 20. Februar. Unter der Firma
Milas A.-G. bildet sich, mit Sitz in Basel, und auf unbestimmte Zeit eine

Aktiengesellschaft, welche Vermögensverwaltung, Beteiligung an andern
Unternehmungen, Ankauf, Verkauf und Verwaltung von ImmobiUcn zum
Zwecke hat. Die Statuten sind am 4. Februar 1930 festgesetzt worden.
Das Grundkapital beträgt Fr. 50,000, eingeteilt in 50 Aktien zu Fr. 1000 auf
den Namen. Die Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen
Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus mindestens einem Mitglied,
Einziges Mitglied ist zurzeit Dr. Gustav Grüninger, Advokat, von und in
Basel; er führt Einzeluntersehrift. Geschäftslokal : St. Alban-Vorstadt 2.

20. Februar. Die Genossenschaft unter der Firma Schuh-Coop, in
Basel (S. H. A. B. "Nr. 88 vom 18. April 1925, Seite 656), erteilt den Mit-
gliedern der Betriebsleitung Christian Hunzinger, von und in Basel; Wilhelm
Kreuter, von Basel, im Freidorf (Muttenz), und Leonhard Brandmair, von
Münehen, in Basel, die Untersehriftsbereehtigung zur Zeichnung zu zweien
unter sich oder mit einem der übrigen Zeichnungsberechtigten.

20. Februar. Aus der Aktiengesellschaft unter der Firma Pawel Holding
A. G., in Basel (S. H. A. B. Nr. 169 vom 21. Juli 1928, Seite 1437), ist der
Vizepräsident des Verwaltungsrates Louis Joos-Fattet infolge Todes
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. An seiner Stelle wurde mit
der Befugnis zur KoUektivunterschrift gewählt Robert La Roche, Bankier,
von nnd in Basel.

Weine usw. 20. Februar. Inhaber der Firma Jean Birenstihl, in
Basel, ist Hans Birenstihl, von Sitterdorf (Thurgau), in Basel. Handel in
Weinen und Spirituosen. Hochstrasse 47.

Umsetzbare Metallettern. 20. Februar. Inhaberin der Firma
Grey-Pfarrer, in Basel, ist Rosa Grey-Pfarrer, von und in Basel, mit ihrem
Ehemann Karl Rudolf Grey, in Gütertrennung lebend. Dic Firma erteilt
Prokura an Karl Rudolf Grey-Pfarrer, von und in Basel. Fabrikation von
umsetzbaren Metallettern. Spalenberg 23.

20. Februar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Rorschach-Heiden-
Bergbahngesellschaft, in Basel (S. H. A. B. Nr. 247 vom 20. Oktober 1928,
Seite 2012), Betrieb einer Bergbahn, hat in ihrer Generalversammlung vom
17. August 1929 durch Revision des Art. 2 der Statuten den Sitz nacli
Heiden verlegt. Die Firma wird im Handelsregister Basel-Stadt gelöscht.

20. Februar. Aus der Kommission der Stiftung unter dem Namen
Bischoffstm, in Riehen (S. H. A. B. Nr. 290 vom 11. Dezember 1923, Seite



27. II. 1930 N° 48 431

2314), ist Jonathan Wenk-Weber infolge Todes ausgeschieden; seine Unterschrift

ist erloschen. An seiner Stelle wurde gewählt Ernst Fischer-Gerster,
Landwirt, von und in Riehen. Er führt Kollektivunterschrift mit einem der
übrigen Zeichnungsberechtigten.

Häute, Felle usw. 20. Februar. Aus dem Verwaltungsrat der
Aktiengesellschaft unter der Firma « Paul Heymann Aktiengesellschaft »,
in Basel (S. H. A. B. Nr. 23 vom 29. Januar 1930, Seite 205), sind Paul
Heymann-Rueff, Simon Zissmann und Dr. H. Fehlmann ausgeschieden;
ihre Unterschriften sind erloschen. In den Verwaltungsrat wurde neu gewählt
Dr. Marcus Cohn, Advokat und Notar, von und in Basel. Die Gesellschaft
hat sieh durch Beschluss der Generalversammlung vom 17. Februar 1930
aufgelöst und tritt in Liquidation. Die Liquidation wird unter der Finna
Paul Heymann Aktiengesellschaft in Liq. (Paul Heymann Société anonyme
en liq.) durch das einzige Mitglied des Verwaltungsrates Dr. Marcus Cohn
durchgeführt.

20. Februar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Zoologischer
Garten Basel, in Basel (S. H. A. B. Nr. 289 vom 11. Dezember 1925, Seite
2068), hat in der Generalversammlung vom 28. Januar 1930 ihre Statuten
revidiert und dabei folgende Abänderungen der publizierten Tatsachen
getroffen: Der Verwaltungsrat bezeichnet künftig die Unterschriftsberechtigten.

Die Bekanntmachungen erfolgen in den Basler Nachrichten nnd
der Basler Nationalzeitung. Aus dem Verwaltungsrat ist Christian Singer
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen; neu in den Verwaltungsrat
wurden gewählt Otto Burckhardt-Boeringer, Architekt, Georg Fürsten-
berger-VonderMühll, Kaufmann, und Dr. Max Vischer-von Planta, Advokat
und Notar, alle von und in Basel. Sie führen die Unterschrift nicht.

Tuchhandlung. 21. Februar. Aus der Kommanditgesellschaft
unter der Finna Rudolf Suter & Co., in Basel (S. H. A. B. Nr. 313 vom
11. Dezember 1920, Seite 2347), ist der Kommanditär GottUeb Sutter-
Kiillmann infolge Todes ausgeschieden; seine KommanditbeteiUgung von
Fr. 10,000 ist erloschen. An seiner Stelle tritt als Kommanditärin mit dem
Betrage von Fr. 5000 in die Gesellschaft ein die Witwe AUce Suter-KuUmann,
von und in Basel. '

21. Februar. Aus dem Verwaitungs- und aus dem Direktionsrat der
Aktiengesellschaft Continentale Gesellschaft für angewandte Elektrizität in.
Basel (S. H. A. B. Nr. 191 vom 16. August 1928, Seite 1602), ist de» Präsident

Heinrich Rosenbaum infolge Todes ausgeschieden; seine Unterschrift
ist erloschen. Neu wurde in den Verwaltungsrat als Präsident und zugleich
als Präsident des Direktion srates gewählt Erwin PhiUpp, österreichischer
Staatsangehöriger, in Wien. In den Direktionsrat wurde neu gewählt
Dr. Josef Stein, Rechtsanwalt, und Dr. Max Gold, Chemiker, beide
österreichische Staatsangehörige, in Wien. Dr. Josef Stein und Dr. Max Gold
füliren jeder Unterschrift zusammen mit einem andern Zeiehnungsbereehtigten.

Erwin Philipp, bisheriges Mitglied des Direktionsrates, zeiehnet
auch als Verwaltungsrat zusammen mit einem andern Zeiehnungsberecb;^
tigten. K

Basel-Land Bâle-Campagne Basilea-Campagna *
Bäckerei usw. 1930. 21. Februar. Die Firma Ed. Brendlin-Grleder,

Bäckerei und Mehlhandlung, in Liestal (S. H. A. B. Nr. 148 vom 7. Juni
1895, Seite 623), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

21. Februar. Aus dem Vorstand des Vereins unter dem Namen Krankenverein

(vorm. Frauenkrankenkasse) Therwil, in Therwil (S. H. A. B. Nr. 292
vom 15. Dezember 1925, Seite 2090), ist die Vizepräsidentin und Kassierin
Marie Heinis ausgesehieden. An deren Stelle ist in den Vorstand gewählt
worden Anna GutzwiUer, Josefs, ohne Beruf, von und in Therwil. Präsidentin

oder Vizepräsidentin zeichnen kollektiv mit der Aktuarin oder der Stell-
vertreterin der Aktuarin.

Schuhmacherei, Spezereien usw. 21. Februar. Die Firma
Anton Lucchina-Morelli, Schuhmacherei, Handel in Lederwaren, Spezerei-
und Lebensmittelhandlung, in Birsfelden (S. H. A. B. Nr. 283 vom 3. Dezember

1929, Seite 2380), ist infolge Konkurses des Inhabers von Amtes wegen
gestrichen worden.

Ausbeutung von Patenten usw. 21. Februar. Die Kommanditgesellsehaft

unter der Firma Schneeberger, Hartmann & Co., Ausbeutung von
Neuheiten und Patenten durch An- und Verkauf oder Fabrikation, in
Gelterkinden (S. H. A. B. Nr. 85 vom 13. April 1929, Seite 760), ist durch Konkurs

aufgelöst worden, die Firma wird infolge dessen von Amtes wegen
gestrichen.

Haushaltungsartikel. 21. Februar. Die Firma Wilhelm Zeller-
Colombo, Haushaltungsartikel, in Liestal (S. H. A. B. Nr. 90 vom 7. April
1921, Seite 695), ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

Chemische und technische Produkte. 21. Februar. In der
Aktiengesellsehaft unter der Firma Novalin A.-G. Sissach (Novaline S. A.
Sissach), Fabrikation und Handel in chemischen und technischen Produkten,
in Sissach (S. II. A. B. Nr. 47 vom 26. Februar 1929, Seite 402), ist Dr. Max
Stutz als einziges Mitglied des Verwaltungsrates zurückgetreten; dessen
Untersehrift ist hiermit erloschen. An dessen Stelle wurde gewählt August
Kern-Rhein, Kaufmann, von Sissach, in Basel, welcher rechtsverbindlich
für die Gesellschaft zu zeichnen berechtigt ist.

21. Februar. Die Aktiengesellschaft Birseckbahn, in Arlesheim, hat in
Abänderung der bisher im Schweizerischen Handelsamtsblatt (S.H.A.B.
Nr. 419 vom 17. Dezember 1901, Seite 1673, Nr. 303 vom 1. Dezember 1910,
Seite 2038, Nr. 174 vom 24. Juli 1917, Seite 1227, und Nr. 173 vom 27. Jub
1922, Seite 1176) publizierten Tatsachen nachfolgende Aenderungen im
Verwaltungsrat und der Führung der rechtsverbindlichen Unterschrift
vorgenommen. Der Verwaltungsrat setzt sich heute wie folgt zusammen:
Friedrich Echinger, Ingenieur, von Benken (Zürich), in Dornach; Peter
Sarasin, Fabrikant, von Basel, in Arlesheim, nunmehr Vizepräsident; Adrian
AUoth, Kaufmann, von Basel und Biel, in Basel; Emil Rudin, Kaufmann, von
Muttenz, in Arlesheim, Sekretär; Arnold Gisiger, Landwirt, von Hauenstein,
in Münehenstein; Dr. Albert Wirth, Bankdirektor, von und in Liestal; neu:
Julius Frei, Regierungsrat, von Zürich, in Binningen; Karl Schär, Landwirt,
von Gondiswil, in Dörnach; Ernst von Arx, Fürsprech und Notar, von
Walterswil, in Dornach; Karl Geigy-Burkhardt, Privatier, von und in Basel,
und Arthur Stingelin, Direktor, von Pratteln, in Münehenstein. Otto von
Arx, Eduard Massmünster, Joseph Muttenzer und Emil Bischoff, Kaufmann,
in Basel, sind aus dem Verwaitungsrat ausgeschieden. Die KoUektivunter-
schriftsberechligung von Otto von Arx, Rechtsanwalt, in Dörnach, und
Emil Bisehoff, Kaufmann, in Basel, ist erloschen. Kollektiv zu zweien

zeichnen nun für die GeseUsehäft die Mitgüeder des Ausschusses* Friedrich
Eckinger, Peter Sarasin und Emil Rudin; alle obgenannt,

Schaffhausen Schaffhouse. Sciaffusa
1930. 11. Febrnar. KoUektivgeseUschaft Bremer & Handschin Munot-

Garage Schaffhausen, in Schaffhausen (S. H. A. B. Nr. 272 vom 20. November

1929, Seite 2297). Zwischen dem GeseUschafter Karl Handschin, von
Gelterkinden, in Basel, und seiner Ehefrau Hella geb. Kox besteht vertragUche

Gütertrennung. Mit Vertrag vom 1. Februar 1930 lösen die Ehegatten
die Gesamthand an der Liegenschaft Sektion IV, Parzelle 2223, Staren-
strasse 37, derart auf, dass die Liegenschaft Alleineigentum der Ehefrau wird.

Appenzeil A.-Rh. Appenzell-Rh. ext. Appenzello est.
1930. 24. Februar. Genossensehaft unter der Firma Viehversicherungs-

gesellschaft Rehetobel, mit Sitz in Rehetobel (S. H. A. B. Nr. 43 vom 21.
Februar 1928, Seite 335). Aus dem Vorstande sind der bisherige Präsident Jakob
Rohner, der Aktuar Heinrich Tobler, der Kassier Konrad Rechsteiner, sowie
die Beisitzer Jakob Schläpfer und Ulrich Bodenmann ausgeschieden; die
Unterschriften der drei Erstgenannten sind erloschen. Neu sind in den
Vorstand gewählt worden: Johannes Rechsteiner, von Wald, Präsident; Jakob
Schläpfer, von Rehetobel, Aktuar; Johannes Frischknecht, von Rehetobel,
Kassier; Jakob Graf, von Speicher, und Johannes Walser, von Wald, letztere
zwei Beisitzer, alle fünf von Beruf Landwirte und wohnhaft in Rehetobel.
Der Präsident, der Aktuar und der Kassier führen je einzeln die rechtsverbindUche

Unterschrift.
Mineralwasser. 24. Februar. Der Inhaber der Firma Franz

Scheidegger, Walzenhauser-Mineralwasser-QueUen, in Walzenhausen (S. H.
A. B. Nr. 265 vom 11. November 1924, Seite 1844), hat seinen persönlichen
Wohnsitz von Walzenhausen nach St. GaUen verlegt.

Drogenspezialitäten, Kurhaus. 24. Februar. Die von der
KoUektivgeseUschaft unter der Firma A. & A. Domeisen, vormals Kratter
& Piller, sowie J. C. Neef, Drogenspeziaütäten-Handel und Kurhaus-Betrieb,
mit Sitz in Gais (S. H. A. B. Nr. 96 vom 28. April 1925, Seite 720), an Albert
Trier, von Benken (St. Gallen), in Gais, erteilte, bisher aber im Handelsregister

nicht eingetragene Prokura ist erloschen.

St. GaUen St-Gall San Gallo
1930. 7. Februar. Unter der Firma Engelapotheke C. Rothenhäusler

Aktiengesellschaft besteht auf Grund der Statuten vom 15. Dezember 1929,
auf unbestimmte Dauer und mit Sitz und Gerichtsstand in Rorschach,
eine Aktiengesellschaft. Diese bezweckt Uebernahme und Weiterbetrieb
der bisher unter der Firma «C. Rothenhäusler > betriebenen Engelapotheke
an der Hauptstrasse in Rorschach. Das Geschäft umfasst Apotheke,
Droguerie, Sanitätsgeschäft und HersteUung von pharmazeutischen Spezialitäten.

Die GeseUsehäft kann sich an verwandten Unternehmungen beteiUgen,
Zweiggeschäfte errichten und aUe Rechtsgeschäfte abschüessen, welche zur
Erreichung ihrer Zwecke geeignet erscheinen. Das Grundkapital der Gesellschaft

beträgt Fr. 60,000; es zerfäUtin 60 auf den Namen lautende Aktien von
: Fr. 1000. Die GeseUsehäft übernimmt auf Grund der Erbübernahme mit
Nachlassinventar vom 21. März 1926 von den Erben Dr. med. Oskar Rothen-
j hausier, in Zürich, und Dr. jur. Karl Rothenhäusler, in Rorschach, das Inventar

und die chemischen und pharmazeutischen Rohstoffe und Präparate der
Engelapotheke in Rorschach zum Preise von Fr. 60,000. Dieser wird be-
gbchen durch Ueberlassung von je 30 Stüek voll liberierter Aktien der Gesellschaft

von Fr. 1000 an Zahlungsstatt an die beiden Vorbesitzer. Die
Bekanntmachungen der Gesellschaft nach aussen erfolgen durch das
Sehwcizerisehe Handelsamtsblatt. Die Organe der Gesellschaft sind: a) die
Generalversammlung; b) ein Verwaltungsrat von 1 3 Mitgliedern, und c) die
KontroUsteUe. Zurzeit ist einziges Mitgüed des Verwaltungsrates Dr. jur.
Karl Rothenhäusler, Stadtammann, von und in Rorschach, welcher die
rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft einzeln führt, Einzelprokura
ist erteüt an Dr. med. Oskar Rothenhäusler, Arzt und dipi. Apotheker,
sachverständiger Berater der Verwaltung, von Rorschach, in Zürieh; Frau
Aenni Rothenhäusler-Widmer, von und in Rorschach; Anton Riederer,
Geschäftsführer, von Pfäfers, in Rorschach, und Frau Franziska Baumann-
Andreae, dipi. Apothekerin, von Suhr (Aargau), in Rorschaeh. Geschäfls-
lokal: Hauptstrasse Nr. 49.

Musterkarten, Cartonnage, usw. 21. Februar. Jo:.ef
Anton KeUer und Ernst Josef Keller, beide Buchbindermeister, von
Niederhelfenschwil, in St. GaUen C, haben unter der Firma J. A. Keller & Sohn,
in St. Gallen C, eine KoUektivgeseUschaft eingegangen, welche am 1. Januar
1930 ihren Anfang nahm. Spezialgeschäft für Musterkarten, Cartonnage und
Buchbinderei; Frohngartenstrasse 6.

21. Februar. Sparkassa Engelburg, Genossenschaft, mit Sitz in Engelburg

(Gemeinde Gaiserwald) (S. H. A. B. Nr. 215 vom 14. September 1923,
Seite 1759). Der bisherige Vizepräsident J. A. Thürlemann ist als soleher
zurückgetreten ; seine Untersehrift ist erloschen. Zum Vizepräsidenten wurde
bestimmt der bisherige Aktuar Johann Künzle und als Aktuar das bisherige
Vorstandsmitgüed Johann Osterwalder, Landwirt, von Gaiserwald, in
Engelburg. Präsident, Vizepräsident und Aktuar zeichnen kollektiv zu zweien.

21. Februar. Sennereigenossenschaft Schmerikon, mit Sitz in Sehmerikon

(S. H. A. B. Nr. 80 vom 5. April 1924, Seite 579). Der bisherige Präsident
Alois Müllerund der bisherige Vizepräsident Johann Blöchlinger sind aus dem
Vorstand ausgeschieden; ihre Unterschriften sind erloschen. An SteUe der
Genannten sind neu in den Vorstand gewählt worden: Johann Wespe,
Präsident, und Alfons Wenk, Vizepräsident; beide Landwirte, von und in Schmerikon.

Die rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft führt der
Präsident oder der Vizepräsident kollektiv mit dem Aktuar.

21. Februar. Der Verein unter der Firma Schutzvorstand des kath.
Jünglingsvereins Wll, mit Sitz in Wil (S. H. A. B. Nr. 100 vom 22. April
1908, Seite 707), hat in der ausserordentlichen Hauptversammlung vom
3. Dezember 1929 seine Statuten teilweise revidiert. Von den dabei getroffenen

Aenderungen sind folgende hervorzuheben: Der Name wurde
abgeändert in Verein « St. Othmarshelm t Wll. Er bezweckt:. Förderung der
Erziehung und eventuell finanziellen Unterstützung der männlichen Jugend in
der Pfarrei Wil unter besonderer Berücksichtigung des kathobschen
Jünglingsvereins Wil. MitgUeder können unbescholtene katholische Männer der
Pfarrei Wil werden, welche nach vorausgegangener schriftlicher Anmeldung
von der Vereinsversammlung durch einstimmigen Beschluss aufgenommen
werden. Die Mitgliedschaft erlischt durch schriftlich beim Präsidenten er.
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klärten Austritt oder durch Ausschluss solcher Mitglieder, die dem Zweeke
und den Interessen des Vereins entgegenwirken und ihren Vereinspflichten
nicht nachkommen. Die Bestimmung über Jahresbeiträge der Mitglieder
wurde fallen gelassen; ebenso diejenige üher Entrichtung eines Eintrittsgeldes.

Die Kommission vertritt den Verein nach aussen. Der Sehutzvor-
stand wurde weggelassen. Die reehtsverbindliche Unterschrift für den Verein
führt der Präsident kollektiv mit dem Aktuar oder dem Kassier. Im übrigen
bleiben die bisher publizierten Tatsaehen unverändert. Der bisherige Aktuar
Johann Friedrieh Frey ist aus dem Vorstand ausgeschieden; seine Untersehrift

ist erloschen. An seiner Stelle wurde in den Vorstand und als Aktuar
desselben gewählt Johann Joseph Pfister, Kaufmann, von Waldkireh, in
Wil. Zum Kassier wurde gewählt Leopold Ebner, Kaufmann, von Wittenbach,

in Wil.
Transporte, Reisebureau usw. 22. Februar. Die Firma Ludwig

Noerpei jr., internationale Transporte, Reisebureau, Vertretungen, Versicherungen,

in St. Gallen C. (S. H. A. B. Nr. 220 vom 27. Seplember 1922, Seite
1870), ist infolge Aufgabe des Gesehäftes und Verziehts des Inhabers
erloschen.

22. Februar. Die Firma Johann Pfiffner, Sägerei & Hoblerei, Sägerei,
Hoblerei und Holzhandel, in Mels (S. H. A. B. Nr. 36 vom 13. Februar 1922,
Seite 268), ist infolge Gründung einer Kollektivgesellsehaft erloschen.

22. Februar. Johann Pfiffner und Rudolf Zindel-Pfiffner, beide Säger,
von und in Mels, hahen unter der Firma Pf iffner & Zindel Sägerei & Hobelwerk
Mels, in Mels, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 15. Februar
1930ihren Anfang nahm. Sägerei, Hobelwerkund Holzhandlung.

Baumwollspinnerei. 22. Februar. Braendiin & Cie., Kommanditgesellschaft,

Baumwollspinnerei, mit Sitz in Jona (S. H. A. B. Nr. 136 vom
13. Juni 1928, Seite 1160). Dr. jur. Ernst Braendlin-Hürzeler, in Zürieh,
ist als unbeschränkt haftender Gesellsehafter ausgeschieden und gleichzeitig
der Gesellschaft als Kommanditär mit dem Betrage von Fr. 100,000
beigetreten; seine Unterschrift ist erloschen. Im übrigen bleiben die bisher
publizierten Tatsachen unverändert.

22. Februar. Aktiengesellschaft der Ofenfabrik Sursee, Filiale St. Gallen
(Société Anonyme de fabrique de fourneaux à Sursee, sueeursale de St-Gall),
in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 49 vom 28. Februar 1929, Seite 419) (Hauptsitz

in Sursee). Die Prokuren von August Schumacher und Mathias Hefti sind
erloschen. Henri Schweizer ist als Vizepräsident zurückgetreten, bleibt aber
Mitglied, Delegierter und Aktuar, des Verwaltungsrates mit Kollektivuntersehrift.

Als Vizepräsident des Verwaltungsrates wurde gewählt Dr. jur. Anton

Erni, Advokat, von Egolzwil, in Nebikon (Luzern). Zum Direktor wurde
ernannt Alfred Guggenbühl, Kaufmann, von Zürich, in Sursee. Diese beiden
zeiehnen kollektiv zu zweien unter sich oder mit je einem der übrigen
Zeiehnungsbereehtigten. Prokura wurde ferner erteilt an Jakob Lang, Chefhuch-
buehhalter, von Hämikon, in Sursee. Er zeiehnet kollektiv mit einem der
übrigen Zeichnungsberechtigten.

Graubünden Grisons Grigioni
Comestibles, Ohst, Gemüse. 1930. 20. Februar. Inhaber der

Firma Quinto Orosini, in Davos-Platz, ist Quinto Orosini, von Itaben, wohnhaft

in Davos-Platz. Comestibles^ Südfrüchte, Gemüse- und Obsthandlung,-
Zigarren. 20. Februar. Inhaber der Firma Peter Mettler, in Chur,

ist Peter Mettier, von Langwies, wohnhaft in Chur. Zigarren en gros und
détail. Untere Grabenstrasse.

Handelsgärtnerei. 20. Februar. Inhaber der Firma Karl Schne-
kenburger, in Chur, ist Karl Schnekenburger, von Schaffhausen, wohnhaft
in Chur. Handelsgärtnerei und Blumengeschäft. Poststrasse.

Photohaus. 20. Februar. Inhaber der Firma Jules Geiger, in Wald-
haus-Füms, ist Jules Geiger, von Au (St. Gallen), wohnhaft in Waldhaus-
Fbms. Photohaus. Central.

Auto-Garage. 20. Februar. Inhaber der Firma Oskar Denoth,
in Schuls-Tarasp, ist Oskar Denoth, von Remüs und Samnaun, wohnhaft
in Remüs. Auto-Garage.

Restaurant. 21. Februar. Die Firma Georg Meier-Spinas, Restaurant

z. Rätushof, in Chur (S. H. A. B. Nr. 117 vom 20. Mai 1927, Seite 935),
ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Restaurant. 21. Februar. Inhaberin der Firma Meler-Splnas, in
Chur, ist Margherita Meier-Spinas, von Zizers, wohnhaft in Chur. Restaurant
Rälushof.

Kolonialwaren, Delikatessen. 21. Februar. DieFirma Giacomin
Tizzoni- Jenny, Kolonialwaren und Debkatessen, iri Chur (S. H. A. B. Nr. 236
vom 8. Oktober 1927, Seite 1784), wird infolge Konkurses von Amtes wegen
gestrichen.

Kinderheim. 22. Februar. Inhaberin der Firma Emmy Steiger,
In Waldhaus-Flims, ist Fräulein Emmy Steiger, von Luzern, wohnhaft in
Waldhaus-Fhms. Kinderheim Cresta. Villa Cresta.

22. Februar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma « Strassenbau &
Beton A.-G. », mit Sitz in Zürich (eingetragen im Handelsregister des Kantons

Zürieh seit 20. Januar 1928), errichtet in Chur eine Zweigniederlassung
unter der Firma Strassenbau & Beton A.-G. Zürich, Zweigniederlassung

Chur. Die Statuten datieren vom 21. Dezember 1927 und wurden
revidiert am 4. September 1928. Die Gesellsehaft bezweckt die Ausführung
von Strassenbauten, Tiefbau- und Betonarbeiten; sie kann sich an ähnbehen
Unternehmungen beteiUgen. Das Aktienkapital der Gesellsehaft beträgt
Fr. 100,000, eingeteilt in 200 auf den Namen lautende Aktien zu Fr. 500.
Die Dauer der GeseUsehäft ist unbestimmt. OffizieUes PubUkationsorgan der
GeseUsehäft ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat
von 1 5 MitgUedern vertritt die Gesellsehaft nach aussen; seine Mitgüeder
führen unter sich oder mit dem kaufmännischen oder technisehen Leiter je
zu zweien koUektiv für die Gesellschaft die rechtsverbindliche Unterschrift.
Besteht der Verwaltungsrat nur aus einer Person, so führt diese Einzeluntersehrift.

Der Verwaltungsrat besteht zurzeit aus: Erwin Maier, Ingenieur,
von Schaffhausen, in Zürich, Präsident; Walter GröbÜ, dipi. Ingenieur, von
Ober-Uzwil (St. Gallen), in Zürich, Vizepräsident; Jakob Glauser, Ingenieur,
von Bärstetten und Krauchtal (Bern), in Zürich, Mitglied und zugleich
technischer Leiter; Leonhard Stegmeier, Bäckermeister, von und in Oerlikon,
Mitgüed, und Jakob Frei, Buchhalter, von Othmarsingen, in ThalwU,
kaufmännischer Leiter. Als Geschäftsleiter für die Zweigniederlassung Chur wurde
gewählt Martin Peter Enderbn, dipi. Ingenieur, von und in Chur. Dieser
«dehnet koUektiv mit einem der übrigen Zeiehnungsbereehtigten des Haupt-
pitzea, Gäuggelistrasse Laubenhof, in Chur.

Waadt Vaud Vaud
I -*¦-.. Bureau de Lausanne

Coiffeur-parfumeur. 1930. 24 février. La raison A. Cuérel,
a Lausanne, coiffeur-parfumeur (F. o. s. du c. du 11 mai 1883), est radiée
ensuite de décès du titulaire.

Léon Cuérel, de ViUars-Ste-Croix, à Lausanne, a repris sous la raison
Léon Cuérel, à Lausanne, l'actif et le passif de la maison «A. Cuérel» radiée.
jCoiffeur-parfumeur. Rue Haldimand 2-Riponne.
i 24 février. Dans son assemblée générale du 8 février 1930, la société
Coopérative Laiterie de Belmont, ayant son siège à Belmont (Lausanne) (P.
b. s. dn c. du 28 décembre 1917), a modifié ses statuts. Les modifications
intéressant les tiers ét dont la loi ordonne la publication sont les suivantes:
La soeiété est affiliée à la «Laiterie de la fédération des Syndicats agricoles
de Lausanne (Laiterie agricole)». Elle adhère à ses statuts et règlements
ét se rceonnaît liée par les décisions prises en vertu de ees derniers. Tout
membre de la soeiété doit êtie porteur d'au moins une part de la «Laiterie
agrieole». Louis Corbaz-Rnby, agriculteur, de ct à Belmont, a été désigné
membre-adjoint cu remplacement de Louis Corbaz-Curchod, lequel est radié.

ï Bureau de Vevey

Coiffeur. 24 février. Le chef de la raison Paul Ehrmann, à
Montreux, les Planches, est Pierre-Paul, fils de Jacques' Ehrmann, de nationalité
française, domieiUé à Montreux. Coiffeur de dames a l'enseigne «Paulin».
10, Avenue Nestlé.

Bureau d'Yverdon

Vitrerie, encadrements, etc. 24 février. Le chef dc la
maison René Lavanehy, à Yverdon, est René Lavanehy, originaire de Lutry
et Grandvaux, domicilié à Yverdon. Vitrerie, encadrements, glaces d'autos.
Rue du Milieu 12.

24 février. Dans son assemblée générale du 18 février 1930, la
Société de la Fromagerie de Belmont, dònt le siège est à Belmont (Yverdon)
(F. o. s. du c. des 5 octobre 1884, page 698, et 16 octobre 1926, page 1830),
a adopté de nouveaux statuts. Les modifications intéressant les tiers portent
sur les points suivants: La société a pour but de sauvegarder par le moyen
de la coopération les intérêts de ses membres: a) en cherchant à tirer le
meUIeur parti possible du lait mis à sa disposition; b) en favorisant le
développement technique de l'industrie laitière; c) en discutant dans son sein
toutes les questions concernant la vente et l'achat du lait. Sa durée est UU-
mitée. Peuvent faire partie de la société tous les producteurs de lait domicUiés

dans la commune de Belmont, ainsi que tous les propriétaires de terres
sises dans eette dernière. Les demandes d'admission sont adressées par éerit
au comité qui les soumet à la plus prochaine assemblée générale, laquelle
statue à leur sujet. Les sociétaires admis signent personnellement les statuts.
L'assemblée générale fixe chaque année le montant de la finanee d'entrée.
La qualité de membre se perd: a) par démission volontaire; b) par l'exelusion;
c) lorsque le sociétaire ne possède plus les qualités requises pour faire partie
de la société; d) par la mort. Les membres de la société ne peuvent s'en
retirer qu'en avisant par écrit le eomité de leur démission six mois au moins
avant la fin de l'exereiee en cours. L'assemblée générale peut fixer une
indemnité équitable à payer par les membres qui se retirent de la société
lorsque le bilan de cette dernière est défavorable. Les sociétaires sortant
n'ont aueun droit à la fortune de la société. En revanche, ils restent pendant

jles deux ans qui suivent leur sortie, responsables des engagements qu'avait
{jusqu'alors eontraetés la soeiété. L'assemblée 'générale peut prononeer l'exclu-
'sion de membres qui lèsent les intérêts de la soeiété. Les sociétaires qui
cessent l'exploitation de leur domaine, vendent ou remettent tout ou partie
de leur propriété, ou qui, pour nne raison ou pour une autre, perdent les
quaUtés requises pour l'admission, obligeront leurs successeurs à reprendre
si possible la qualité de membre avec tous ses droits et devoirs. Les héritiers

d'un sociétaire décédé, en reprennent sans autre formalité les droits
et les devoirs. Un ou plusieurs héritiers peuvent se substituer à une
eommunauté héréditaire. Si plusieurs héritiers se substituent à celle-ci, tous
doivent cependant satisfaire aux conditions d'admission. Les organes de la
société sont: a) l'assemblée générale, composée de tons les sociétaires; b) le
comité, composé d'un président, d'un vice-président-eaissier, d'un secrétaire
et de deux autres membres et désignés pour un an par l'assemblée générale
et réébgibles. Le eomité représente la société en Justice et vis-à-vis des tiers.
Les engagements de la société sont garantis en premier lieu par ses biens,
puis si un découvert subsiste, par la fortune de ses membres, qui sont
solidairement et indéfiniment responsables. L'exereiee comptable prend fin le
31 octobre. Si après avoir fait faee aux dépenses, un excédent subsiste, on
l'affectera aux amortissements néeessaires, à la constitution de réserves ou
à de nouveaux placements dans l'entreprise eommune. La société ne poursuit
pas la réaUsation d'un bénéfiee proprement dit La signature collective à deux
du président, du viee-président-caissier ou du secrétaire engage la société
vis-àrvis des tiers. Le comité est aetuellement composé comme suit: président:

Maurice Jacoud, de Sugnens, vice-président-caissier: Charles Grin, de
Belmont; secrétaire: Fernand Henrioud, de Belmont; membres; Max Grin, de
Belmont, et Marius Rossier, de Villarzel, tous agriculteurs, domiciliés à
Belmont, déjà inscrits.

Genf Genève Ginevra
Epicerie, mercerie, etc. 1930. 22 février. Le chef de la maison

Armin Tritten, à CéUgny, est Jakob-Armin Tritten, de La Lenk (Berne),
domicibé à Céligny. Commerce d'épicerie, mercerie, ab'mentation, vins et
Uqueurs.

Café-restaurant. 22 février. Le chef de la maison Victor Prevond,
au Petit-Saconnex, est Victor Prevond, de Genève, domicilié au Petit-
Saconnex. Exploitation d'un café-restaurant, à l'enseigne «Café des
Marronniers ». 51, rue du Grand-Pré.

Denrées alimentaires en gros, etc. 22 février. Le ehef de la
maison De Maria Luigi, à Ganève, est Luigi De Maria, de nationalité italienne,
domiciUé à Genève. Commerce de denrées alimentaires en gros, importation
et exportation. 29, me de Neuchâtei.

Hôtel. 22 février. Le chef de la maison AUce Harmann, à Genève,
est Madame Alice-Ida Harmann, née Burri (ei-devant veuve Wetzenmaier),
de Zurich (Ville) et Stallikon (Zurich), domiciliée à Genève, mariée sous le
régime de la séparation de biens avec Arthur-Alphonse Harmann. Exploitation

d'un hôtel, à l'enseigne « Hôtel du Soleil ». 14, rue des Alpes.
Exploitation agricole. 22 février. La Compagnie Genevoise des

Colonies Suisses de Sétff, société anonyme ayant son siège à Genève (F. o. s.
du c. du 8 mars 1929, page 481), a, dans son assemblée générale du 14 février
1930, dont procès-verbal authentique a été dressé par Me Philihert Cramer,
notaire, à Genève, modifié ses. statuts en ce sens qu'elle a réduit par le
remboursement de 195 actions de fr. 500 chacune, son capital soeial de fr. 420,000
à fr. 322,500, divisé en 645 actions de fr. 500.
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Marken Marques Marche

Eintragungen Enregistrements Iscrizioni

S" 71690. Date de dépôt: 20 décembre 1929, 19 h.

Compania Nacional de Tobacos, commerce,
Buenos-Aires (Argentine).

Tabacs, cigarettes, tabacs à priser et articles pour fumeurs.

DOS ÀMIGOS

Nr. 71691. Hinterlegungsdatum: 5. Febiuar 1930, 19 Uhr.

Stolte & Charlier, Fabrikation,
Hamburg (Deutschland).

Pflanzenvertilgungsmittel, Garten- und landwirtschaftliche Geräte.

Wr. 71695. Hinterlegungsdatum: 27. Dezember 1929, 19 Uhr.
Edmund Keller, Fabrikation,

Locamo (Schweiz).

Mit Malagawein zubereiteter Alpenkräuter-Bitter.

EDMUND KELLER / LOCAR NO -TEN ERO
r.hrftin.. >u Venu, bWff^tHUut^rl^ult.

KELLER'S

malaga- Alpenkräuler
Gold-Bitter

Dieser Bitter Ut *u> feinlim atc>m*tttd)«a AlptMktiulttn «Mit

«hfl MkUf* OmtH fede* dtcmrtthc* ZmttmU krrfnklL
Er ftrtfert die Verduauj ud wirkt ippetitawefcatf imd itarttari.

KlTiiC. \ v F D r wi nRi.il

+

Unkraut- ex
M° 71692. Date de dépôt: 26 décembre 1929, 20 h.

Rogivue & Co. Ltd. S.A., commerce,
Lausanne (Suisse).

Thés de Ceylan, de Chine et des Indes.

(RenouveUement de la marque nü 28365. Le délai de protection résultant du
renouvellement de l'enregistrement antérieur court depuis le 26 décembre

1929).

S° 71693. Date de dépôt: 26 décembre 1929, 20 h.

Rogivue & Co. Ltd. S.A., commerce,
Lausanne (Suisse).

Thés de Ceylan,

(Renouvellement de la marque n° 28367. Le délai de protection résultant du
renouveUement de l'enregistrement antérieur court depuis le 26 décembre

1929).

¦r. 71694. Hinterlegungsdatum: 27. Dezember 1929, 18% Uhr.
Tabak- & Cigarrenfabrik Sitten A. G. vorm. Chs. Vonder Mûhll,

Fabrikation und Handel,
Sitten (Sehweiz).

Tabakerzeugnisse, Raucherrequisitea,

Mcorm

Mr. 71696. Hinterlegungsdatum : 27. Dezember 1929, 19 Uhr.

Edmund Keller, Fabrikation,
Locamo ("Schweiz).

Mit Malagawein zubereiteter Alpenkräuter-Wein.

EDMUND KELLER / LOCAR NO- TENERO

KELLER' S

W-alaga Jllpenkräuler

few Ht u m unis wdfaÉw mjmMâm t%\ **t» Uip NpdHB
ti**** |ai|i*J) CHm*tu wA «oa tut.

HtML ACraeWAHXKNt

W* 71697. Date de dépôt : 2 janvier 1930, 19 h.

Société des Ateliers Modernes S.A., fabrieation et commerce,
Lausanne (Suisse).

Tous les articles de parfumerie et de toilette.

S" 71698. Date de dépôt: 4 janvier 1930, 20 n,

Aurèle Ariste Wuilleumier-Grandjean,
fabrication et commerce,

Bienne (Suisse).

Crème pour meubles, marbre, parquets, linoléum, chaussures, etc.

M* 71699. Date de dépôt: 15 janvier 1930, 7 h.

Nestlé and Anglo-Swiss Condensed Milk Company,
production, fabrication et commerce,

Cham et Vevey (Suisse).

Lait, lait stérilisé, lait évaporé, lait en poudre, lait desséché, lait sec pour
nourrissons, lait condensé sucré ou non sucré, lait écrémé condensé ou non,
lait partieUement écrémé, café au lait, chocolat au lait, lait malté, lait
additionné de tout autre produit, chocolats, cacaos bruts et travaillés, cacaos
additionnés de tous produits, confiserie, pâtisserie, fromages de toutes sortes,
yaourt, crème épaisse, beurre, tous autres produits laitiers, farine lactée,
farines maltées, toutes autres farines ou produits diététiques et de régime.

NESKO
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B° 71700. Date de dépôti 15 janvier 1930, 7 h.

Nestlé and Anglo-Swiss Condensed Milk Company,

production, fabrication et commerce,
Cham et Vevey (Suisse).

(Liait, lait stérilisé, lait évaporé, lait en poudre, lait sec pour nourrissons, lait
desséché, lait condensé sucré ou non sucré, lait écrémé condensé ou non,
lait partiellement écrémé, café au lait, chocolat an lait-, lait malté, lait
additionné de tout autre produit, chocolats, cacaos bruts et travaillés, cacaos
additionnés de tous produite, confiserie, pâtisserie, fromages de toutes sortes,
yaourt, crème épaisse, beurre, tous autres produits laitiers, farine lactée,
farines maltées, toutes autres farines ou produits diététiques et de régime.

NESCAO
M0 71701. Date de dépôt: 15 janvier 1930, 7 h.

Nestlé and Anglo-Swiss Condensed Milk Company,
production, fabrication et commerce,

Cham et Vevey (Suisse).

Lait, lait stérilisé, lait évaporé, lait en poudre, lait sec pour nourrissons, lait
desséché, lait condensé sucré ou non sucré, lait écrémé condensé ou non,
lait partieUement écrémé, café au lait, chocolat au lait, lait malté, lait
additionné de tout autre produit, chocolats, cacaos bruts et travaûlés, cacaos
additionnés de tous produits, confiserie, pâtisserie, fromageB de toutes sortes,
yaourt, crème épaisse, beurre, tous autres produits laitiers, farine lactée,
farines maltées, toutes autres farines ou produits diététiques et de régime.

S° 71702. Date de dépôti 20 janvier 1930, 8 h.

Ringger & Cie., fabrication et coinmerce,
Vevey (Suisse).

Casquettes pour messieurs et garçons, chapeaux pour daines et enfants,
bérets.

S° 71703. Date de dépôti 20 janvier 1930, 8 h.

Ringger & Cie., fabrication et commerce,
Vevey (SuisBe).

Casquettes ponr garçons.

N° 71704. Date de dépôt: 20 janvier 1930, 15% h.

Alpina Gruen Gilde Uhrenaktiengesellschaft (Union Horlogère),
fabrication et commerce,

Bienne (Suisse).

Tous articles d'horlogerie et de bijouterie, en partîcuher: Montres, parties
de montres, fournitures, chaines de montres, pendulettes, étuis de montres,
porte-montres, huile, outils et accessoires employés dans l'horlogerie; articles

de publicité.

JUpinova.

U*m - rrr- S^Sj
s° 71705. Date de dépôt t 24 janvier 1930, 20 h,

Slmba S.A., fabrication,
Plainpalais (Genève, Suisse).

Bretelles, jarretelles, supports de chaussettes, ceintures et articles similaires»

Compagnie du chemin de fer Montreux-Glion (Ligne directe)
Erratum

Une erreur s'est gbssée dans l'avis relatif à la ratification par le Tri»
bunal fédéral des décisions prises par l'assemblée deB obligataires du 80 no*
.vembre 1929.

La décision soua n° 2 doit être rectifiée comme suit:
«Le taux de l'intérêt de l'emprunt est porté de W à 5 % à dater da

1« janvier 1930».

Lausanne, le 26 février 1930. (V 20)
La Chancellerie du Tribunal fédéral.

Mitteilungen - communications - comunicazioni

Britisch-Indien
Verbot der Verwendung von Götterbildern als Handelsmarken
Wie aus Bombay mitgeteilt wird, ist am 23. Januar d. Js. in der

indischen gesetzgebenden Versammlung ein Gesetzesentwurf eingebracht worden,

nach welchem inskünftig die Verwendung von Bildern von Göttern,
Göttinnen und Szenen aus der Mythologie aller Religionen als Handelsmarken

und Abzeichen überhaupt verboten und jeder. Importeur und
Verkäufer von Waren, die solche Marken tragen, bis zu Rs. 500/ bestraft
werden soll.

Dieser Antrag wird damit begründet, dass heute noch sehr viele Waren
mit solchen Marken in Indien eingeführt werden. Die Tatsache aber, dass
dadurch die Hindu-Götter mit dem profanen Handelsleben in Verbindung
gebracht werden, sei für das rebgiöse Empfinden aller Hindu verletzend.
Die Achtung vor diesem religiösen Gefühl verlange, dass die Weiterbenützung

dieser Marken endgültig verboten werde. In gleicher Weise seien
aber auch alle jene Marken zu verbieten, die Bilder aus dem Leben Buddhas,
aus dem Koran nnd der Bibel darsteUen. 48. 27. 2. 30.

Kanada Anwendung der Dumpingbestimrnungen
Die kanadische Zollverwaltung hat am 9. Januar ds. Js. zwei

Memoranden Nrn. 268 und 269 über die Anwendung der Dumpingvorschriften
veröffentbcht.

Gemäss Memorandum Nr. 268 kann der wirldiche Prozentsatz
eines Barrabatts, der auf den heimischen Märkten des Exporteurs
gewährt wird, für Zobzwecke im Betrage bis zu 2Yi % zugelassen werden,
wenn er vom Exporteur in der Warenrechnung an den Importeur tatsächlich

gewährt und in Abzug gebracht worden ist.
Wenn der dem kanadischen Käufer gewährte Barrabatt znr Folge hat,

dass der bare Ausfuhrpreis unter dem heimischen baren Marktwert bleibt,
ist der Dumpingzoll anzuwenden.

Laut Memorandum Nr. 269 sind Vergütungen für. Fracht
oder sonstige Transportkosten, wenn sie Käufern auf dem heimischen Markt
unter gleichen Bedingungen allgemein zugestanden werden, und zwar zu
verschiedenen Sätzen je nach der Bestimmung der Waren, bei Berechnung des
Sonder- oder Dumpingzobes unberücksichtigt zu lassen; indessen darf der
Betrag einer solchen Vergütung für die regulären Zollzwecke nicht in
Abzug gebracht werden. 48. 27. 2. SO.

Canada Application des dispositions sur le dumping"
L'administration deB douanes canadiennes a pubbé, en date du 9 janvier

dernier, deux mémorandums n°» 268 et 269 relatifs à l'appbcation des
dispositions sur le «dumping».

Aux termes du mémorandum n° 268, le pourcentage réel
d'escompte accordé pour paiement au comptant sur les marchés du pays de
l'exportateur, sera exempt de droits pourvu qu'il ne dépasse pas 2 A %
et qu'il soit réellement déduit par l'exportateur sur la facture remise à
l'importateur. f

Si l'escompte pour paiement au comptant accordé à l'acheteur canadien
a pour effet de faire tomber le prix d'exportation au comptant, au dessous
de la valeur au comptant sur le marché national, le droit de dumping sera
appbqné dans ce cas.

D'après le mémorandum n° 269, les exemptions pourfret ou autres frais de transport, lorsqu'elles sont accordées à tous les
acheteurs sur le marché national dans les mêmes conditions, à des taux
variant selon la destination des marchandises, ne doivent pas être prises en
considération dans le calcul du droit spécial ou du droit dit dumping; pax
contre, le montant de ces exemptions ne peut pas être déduit pour le
paiement deB droits réguliers. 48. 27. 2. 30.

Portugal Ursprungszeugnisse
Warensendungen, die in Spanien nach Portugal reexpediert werden.
In der Pubbkation in Nr. 22 des Handelsamtsblattes vom 28. Januar

1930 betreffend Ursprungszeugnisse für Portugal muss lit. c wie folgt lauten

>

Für die Waren, die auf dem Landweg (mit der Bahn) direkt eingeführt

werden, genügen ebenfalls die allgemein vorgeschriebenen Begleit-
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apiere. Bei einem Warenwert von über Goldescudos 22.50 (zirka Fr. 125)

it auch die Ladeerklärung nötig.
Als direkt eingeführt gelten (und sind daher von der Vorlage des

Ursprungszeugnisses befreit) auch diejenigen schweizerischen Sendungen, die

in Spanien reexpediert worden sind, wenn sie von den in der Schweiz
ausgestellten «Deklarationen für die ausländischen Zollämter»
(ohne Konsularvisum) begleitet sind. Ueberdies ist auch die Vorlage der vom
portugiesischen Konsulat in der Schweiz beglaubigten Ladeerklärung
erforderlich, wenn der Wert der Sendung Goldescudos 22.50 übersteigt.

48. 27. 2. 30.

Portugal Certificats d'origine
Marchandises réexpédiées d'Espagne à destination du Portugal

L'aUnéa c de la communication publiée dan3 le n° 22 de la Feuille
officielle suisse du commerce, du 28 janvier 1930, doit être ainsi conçu:

Pour les marchandises importées directement par la voie dc terre
(chemin deier), les documents de trans port suffisent également. Lorsque
la valeur de la marchandise dépasse escudos or 22.50 (fr. 125 environ), la
déclaration de chargement est aussi nécessaire.

Sont également considérés comme importés directement (et de ce fait
dispensés de la production du certificat d'origine) les envois suisses
réexpédiés en Espagne, à condition qu'ils soient accompagnés des
«déclarations pour les douanes étrangères » établies en Suisse (sans
visa consulaire). En outre, la déclaration de chargement, visée par le
eonsulat portugais en Suisse, est également nécessaire, lorsque la valeur de
renvoi dépasse escudos or 22.50. 48. 27. 2. 30.

Schweizerische
Ausweis vom 22.

Metallbestand:
Gold
Silber

Golddevisen
Inlandportefeuille
Lombardvorschttsse
Wertschrilten
Korrespondenten
Sonstige Aktiva

Letzter Auswels
Dernière situation

l'r.

Nationalbank Banque Nationale Suisse
Februar Situation hebdomadaire au 22 février

Aktiva
Fr.

660,924,846. 20
23.304,135.

584,228,481. 20 429,817. 45
352,887,980. 48 6,020,614. 65

81,306,019.73 3,221,832.44
39,866,205. 81 + 1,850,660. 95

4,516,829. 12 + 1,396,826. 85
14,968.010.85 11,324,928.38
14,047,200. 16 + 669,281. 17

Encaisse métallique
Or
Argent

Duposibiliw '«» i räruget
Porteïeuille effet Suisse
Avances sur nantissem.
Titres
Correspondants
Antres actifs

1,091,819.727. 85

Eigene Gelder 34,000,000.
Notenumlau! 811,794,145.
Tägl. fàll. Verbindlichkeit 211,936,551.98
Sonstige Passiva 34.089,030. 37

1,091,819,727. 35

Diskontosatz 3y2%, seit 22. Oktober 1926.
Lombardzinsfuss 4%%, seit 22.

Oktober 1925.

Passiva
Fonds propres

10,553,565. Billets en circnlation
7,103,589.49 Autres engagements.

+ 77,230 04 Antres passifs

Taux d'escompte 8 W/o, depuis le 22 oetobro
1925. Taux ponr avances iYt%, depuis
le 22 octobre 1925 4a 27. 2. 30.

Internationaler Postgiroverkehr Service international des virements postaux
Üeberweisunqskurse vom 27. Februar an Cours de réduction à partir du 27 février

Belgien Fr. 72. 25; Dänemark Fr. 138. 85; Freie Stadt Danzig Fr. 101. ;
Deutschland Fr. 123. 80; Frankreich Fr. 20. 30; Itaben Fr. 27. 20; Jugoslawien
Fr. 9.15; Luxemburg Fr. 14.50; Niederlande Fr. 207.95; Oesterreich
Fr. 73.05; Schweden Fr. 139.15; Tschechoslowakei Fr. 15.37; Ungarn
Fr. 90. 65; Grossbritannien Fr. 25. 25.

Annoncen-Regie:
PUBLICITÄS

Schwelzerische Annoncen-Expedition A.-G.

Régie des annonees:
PUBLICITÄS

Société Anonyme Suisse de Publicité

Nous payons
votre réclame

en nous chargeant, à nos risques et périls,
de tous vos travaux de propagande, en
Suisse comme à l'étranger.
Délivrés de tout souci à cet égard, vous
poiivez consacrer entièrement vos efforts
et vos moyens à votre production, à la
vente et au service de votre clientèle,
ancienne et nouvelle.

En rémunérations de nos services, vous
nous accordez une participation à votre
chiffre d'affaires.

Consultez-nous, nous vous fournirons volontiers

renseignements et offres, sans
engagement pour vous. 636

refitag
Société financière pour la réclame S. A.
Zurich 1 Téléphone Uto 21.97 Pelikanstrasse 2

E. Mctllcr -Müller A G,. Rorsdratìi
Einladung zur ordentlichen Generaluersammlung der Aktionfire

auf Freitag, den 14. März 1930, vormittags 11 Uhr
im Sitzangssaal der A.~G. Lea ft Cle., Zurieh

TRAKTANDEN :

1. Vorlage des Geschäftsberichtes und der Gewinn- und Verlustrechnung
und der Bilanz pro 31. Dezember 1929.

2. Vorlage des Berichtes der KontroUstellé, Genehmigung der Rechnung

und Decharge-Erteilung; Beschlussfassung über die Verwendung

des Jahresergebnisses.
3. Wahl der KontroUsteUe.

Die Rechnung und Berichte hegen ab 4. März 1930 zur Einsicht der
Aktionäre im Bureau des Geschäftes in Rorschach auf.

Eintrittskarten zur Generalversammlung können gegen Ausweis über den
Aktienbesitz in Rorschach oder unmittelbar vor der Versammlung bezogen
»erden. 629 i
_ Rorschach, den 27. Februar 1930. Der Verwaltnngsrat.

A. Hagnauer & Co. A.-G.
Vereinigte Lederfabriken Aarburg nnd Lugano

Gemäss Beschluss der Generalversammlung vom 22. Februar 1930 wird
der Dividenden-Coupon Nr. 15 für das Jahr 1929 vom Bureau unserer Ge-
«ehschaft, Bahnhofstrasse 74, Zürich 1, mit

netto Fr. 67. 90
Ungelöst. (965 Z) 6351

Aarburg, 26. Februar 193a
A. Hagnauer ft Cie. A*-G.

7% Unfein to Muta iisyoiates. u iL io Bei
Berichtigung

Bei der Insertion vom 24. Februar ist folgender Druckfehler unterlanfen:
Serie «A», Bonds à £ 100. in der dritten Kolonne sollte die 23. Zahl heissen:

10562 und nicht 18562.

Bank
Ordentliche Generalversammlung der Aktionfire

den 22. März 1930, nachmittags 3 Ohr
im Sitzungssaale des Verwaltungsrates der Bank in Brig

TRAKTANDEN:
1. Abnahme der Jahresrechnung, der Berichte des Verwaltungsrates

i und der Revisoren pro 1929.
2. Decharge-ErteUung an die Verwaltungsorgane.
3. Beschlussfassung über Verwendung des Reingewinnes.
4. Wahl von zwei Rechnungsrevisoren und zwei Suppleanten pro 1930.

Eintritts- und Stimmkarten zur Teilnahme an der Versammlung sind
gegen Hinterlage der Aktien bis spätestens den 19. März an der Kasse der
Bank zu beziehen.

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, 3owie der Bericht der KontroUsteUe

kOnnen von den Aktionären vom 12. März an in den Bureaux der
Bank in Brig eingesehen werden. (848 S) 646 i

Brig, den 22. Februar 1930.
Namens des Verwallungsrales,

Der Präsident: Elias Perrig.

Ira Hallum« iL
M^aeTonr« les actionnaires sont convoqués en

assemblée générale
pour le vendredi 21 mars 1930, à 11 heures, dans les bureaux de M. Jules
Bloch, président, 122, Rue de Lausanne, à Genève.

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du commissaire-vérificateur sur l'exercice clôturé le 31

décembre 1929, et rapport du conseil d'admmistration.
2. Discussion et votation sur les conclusions de ces deux rapports.

Décharge à donner au conseil.
3. Election du conseU d'administration. ._
3. Nomma tion du conunissaire-vérificateur pour. 1930. -

Le bUan et le compte de pertes et profits au 31 décembre 1929, ainsi que
le rapport du commissaire-vérificateur sont à la disposition de MM. les
actionnaires au siège commercial de la société: 1, Rue du Commerce, Genève.

Les demandes de carte d'admis3ion doivent être adressées au siège de
la société, accompagnées d'un bordereau numérique des titres.
(4172 X) »612 Le Président.

En exécution de la décision prise à l'assemblée générale des actionnaires
du 80 juin 1927, portant réduction du capital social à la somme de fr. 74,000,
divisée en 1480 actions de fr. 50 chacune, le conseU d'administration invite
MM. les porteurs d'actions à produire leurs titres au siège social PéroUes, à
Fribourg, pour ótre munis de l'estampUle constatant la réduction de capital
effectuée. - - - (10937 F) 645 i

Le eonseil d'administration.
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Ein Direktor sagt's dem andern: Noch keine Viertelstunde
hat uns bisher unsere Haustelephonanlage j,Hasler*,
im Stich gelassen, trotzdem sie nun schon über ein.
Jahr im Betrieb steht 1 Ich bin äusserst zufrieden,
seinerzeit diesem bewährten Schweizerfabrikat den
Vorzug gegeben zu haben. Die grosse Betriebssicherheit

der Hasler "-Anlage, die Kombination mit dem
automat. Rufsignal und die ständige Betriebsbereitschaft

machen uns die automatische Haustelephonanlage

zu einem wichtigen Betriebshilïsmittel.
Wenn Sie eine Haustelephonanlage einzurichten haben»
so lassen Sie sich mit Vorteil auch von der Hasler A.-G.
beraten."

Hasler A.-G. Bern
7 Grösste schweizerische Telephonïabrik

Ebauches S. A., Neuchâlel

Convocation
Conformément aux art. 8 et 14 des statuts, Messieurs les actionnaires

d'Ebauches S.A. sont convoqués à la

troisième assemblée générale ordinaire
le samedi, 15 mars 1930, à 11 heures, à l'Hôtel de Ville, à Neuchâtei, avec
l'ordre du jour suivant:

1. Rapport de gestion et comptes pour l'exercice 1929.
2. Rapport de la S. A. Fiduciaire Suisse à Bâle, commissaire-vérificateur.
3. Approbation du rapport et des comptes et décharge à donner au conseil.
4. Répartition du bénéfice.
5. Nomination d'un administrateur.
6. Nomination des commissaires-vérificateurs.
7. Divers.

Le bilan et le compte de profits et pertes seront à la disposition des
actionnaires à partir du mardi 4 mars au siège social à Neuchâtei et au bureau
central à Granges.

Les cartes de légitimation, donnantle droit de vote, peuventêtre obtenues
du 4 au 12 mars contre dépôt des actions à l'une des caisses ci-après:

Société de Banque Suisse, à Bâle, Zurich, Bienne, Neuchâtei, La
Chaux-de-Fonds et Le Locle.

Banque Populaire Suisse, à Berne, Bienne, Soleure, Moutier, St-Imier
et Zurich. j.

Banque Cantonale de Berne, à Berne, Bienne, Moutier, Tramelan
et St-Imier.

Banque Cantonale Neuchâteloise, à Neuchâtei, La Chaux-de-Fonds
ct Le Locle.

Banque Commerciale de Soleure, à Soleure et Granges.
Bureau central d'Ebauches S. A., à Granges.

La carte de légitimation donnera le droit d'assister à l'assemblée
générale. 627

Neuchâtei, le 3 mars 1930.
An nom du conseû d'administration,

Le président: Hermann Obrecht.

:iété Industri

(Usine aux Moulineaux)
Siège sociai à Genève

Dividende
Messieurs les actionnaires sont informés qu'il sera mis en paiement dès

le 15 mars 1930, à la caisse de MM. Hentsch, Forget & Cie., 66, rue du Stand,
à Genève, à la caisse du Comptoir d'Escompte de Genève, à Lausanne, un
dividende dc 8% brut, soit sous déduction des impôts français ct suisse:

net îr. 15.80 sur les actions anciennes (n°" 1 à 10,000)
net îr. 7.90 sur les actions nouvelles (n08 10,001 à 14,000)

contre remise du coupon n° 29.

Augmentation- du capital
L'assemblée générale ordinaire et extraordinaire des actionnaires du

24 février 1930 a constaté l'augmentation du capital de fr. 500,000 par l'émission

de 2000 actions de fr. 250 nominal, jouissance du 1er octobre 1929, soit
avec droit au dividende entier pour l'exercice 1929/30.

Ces 2000 actions ont été prises ferme ct libérées par un syndicat dc
banques, au pair, plus un prorata d'intérêts, à raison dc fr. 257.50.

Conformément aùx statuts, ce syndicat les offre, en totalité, aux
actionnaires, à raison dc une action nouvelle de fr. 250 nom. par sept actions
anciennes au même prix de fr. 257.50.

La libération intégrale aura lieu le 15 mars 1930: à la caisse de MM.
Hentsch, Forget & Cie., 66, rue du Stand, à Genève, à la caisse du Comptoir
d'Escompte de Genève, à Lausanne.

Les versements cn retard seront augmentés de l'intérêt à 6%.
Pour faire valoir leur droit dc souscription les actionnaires auront à

joindre à leur bulletin de souscription les coupons n° 30, détachés de leurs
titres, classés par ordre numérique, sept coupons donnant droit à une action.

Il leur sera délivré des récépissés provisoires qui seront échangés
ultérieurement contre des titres définitifs.

La souscription a lieu du 26 février au 15 mars inclusivement.
Les actionnaires qui n'auraient pas fait usage de leur droit le 15 mars

seront considérés comme y ayant renoncé. 623

Starr oder
beweglich?
Die Ruf- Buchhaltung
sehafft Beweglichkeit
Fast kostenlos finden

Umstellungen statt.

Ruf- Buchhaltung A.-G.
Zürich. Löwensir. 19
Comptabililé Ruf S. A.
Lausanne, 3 Rue Pichard

Rechnungen
Lieferscheine

Reise-Berichte
undanderesmtfa

OE SMODI Fl

SCHOLL
POSTSTRASSE 3 -ZORICH

finden im

Schwei ze rischen
Handelsamtsblatt
wirksamste Beachtung

Doslerloilfreiloger
Basel 23

Moderne Einrichtungen für den Umschlag
und die. Lagerung von unverpackten
und in Kisten verpackten Automobilen

Gedeckte Autorampe
Sehr günstige Bedingungen

Oeffentliches lnuentar * Rechnungsruf
Auf das Gesueh des Herrn Eduard Stürm in Goldaeh

als Vertreter der Erben, hat der Präsident des Bezirksgerichts

Bischofszell die Errichtung des öffentlichen
Inventars Ober den Nachlass des verstorbenen Herrn
Joseph Popp, zur Brnggmüble, yon Bisehofszell, in
Bischofszell, mit Schlussnahme yom 2i. Februar 1930
bewilligt. Demzufolge werden diejenigen, welehe gegenüber

der Erbschaft ans irgendwelchem Titel eine Reehts-
anspraehe geltend zu maehen haben, aufgefordei t, diese
Rechte auf gestempeltem Papier spezifiziert und unter
Beilage sämtlieher Belege bis spätestens den 36. Mürz 1930
beim Notar des Kreises Bisehotszell in Biscbofszell
anzumelden, unter Vermeidung der Folgen des Ait 690
Zivilgesetzbuch.

Zugleich werden die Schuldner des Verstorbenen
aufgefordert, bei Vermeidung einer Ordnungsbusse yon 5 bis
50 Fr. ihre Verbindliehkeiten bis zu oben genanntem
Zeitpunkte beim Dämliehen Notariate anzumelden.

Personen, welche Sachen des Verstorbenen in Verwahrung

haben, sind gehalten, hieyon dem Notariate innert
gleieher Frist Mitteilung zu maehen. *629

Bischofszell, den 26. Februar 1930.

Im Auftrage des Bezirksgerichtspräsidenten!
Der Notar des Kreises Bischofszell.

Appareils oe >auage

ECONOME
5000 appareils livrés

réalise une économie de

70 a 80% de benzine
on pétrole. Indispensable
pour auto-garages,
mécaniciens, industriels
métallurgiques, horlogerie,
petite mécanique, tein¬

turiers, etc.

stoeckli et Debrot
rue Pradier 8

Ocnèwc
Téléph. 23.164

.G.

St. Margrethen
Die ausserordentliche Generalversammlung vom 20. Februar. 1930 der

Autoverbindung St. Margrethen-Heiden A. G., hat die Liquidation beschlossen.
Dio Gläubiger werden hiermit unter Hinweis auf Art. 665 O.R.

aufgefordert, ihre Ansprüche unverzüglich bei der Gesellschaft in St. Margrethen
anzumelden. (886 G) 602 i

St. Margrethen, den 21. Februar 1930.

Die Liquidationskommission.

Spar» & Leihkasse Lyss
Wir künden hiermit die von uns ausgegebenen Kassascheine

zu 5%, deren Ardageperiode bis 31. Dezember 1930 ausläuft, auï den
nächst zulässigen Termin zur Rückzahlung und oïïerieren die Umwandlung

zu dem damals üblichen Zinssatze, derzeit 4% %. *634

Lyss, den 25. Februar 1930. Die Verwaltung.^
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